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Änderungsantrag 21
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass zwar 
Hilfslieferungen in den Gazastreifen 
gelangen, bisher jedoch weder dem 
Internationalen Komitee vom Roten 
Kreuz noch einer anderen Organisation 
Zugang zu den israelischen Geiseln, die 
sich in der Gewalt der Hamas befinden, 
gewährt worden ist; 

Or. en
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Änderungsantrag 22
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Erwägung D

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass am 
29. Februar 2024 auf tragische Weise mehr 
als 100 Palästinenser getötet und 700 
verletzt wurden, als israelische Truppen 
während einer Lieferung humanitärer 
Hilfe das Feuer eröffneten; in der 
Erwägung, dass die Vereinten Nationen 
seit dem 20. Februar die 
Nahrungsmittellieferungen in den Norden 
des Gazastreifens ausgesetzt haben, 
nachdem Konvois angegriffen und 
geplündert worden waren;

D. in der Erwägung, dass am 
29. Februar 2024 während einer Lieferung 
humanitärer Hilfe bei einem 
Zwischenfall, bei dem israelische Truppen 
das Feuer eröffneten, auf tragische Weise 
mehr als 100 Palästinenser getötet und 700 
verletzt wurden; in der Erwägung, dass die 
Vereinten Nationen seit dem 20. Februar 
die Nahrungsmittellieferungen in den 
Norden des Gazastreifens ausgesetzt 
haben, nachdem Konvois angegriffen und 
geplündert worden waren;

Or. en
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Änderungsantrag 23
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 1

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

1. verurteilt aufs Schärfste die 
Behinderung der humanitären Hilfe und die 
Angriffe auf humanitäre Hilfskonvois; 
fordert Israel nachdrücklich auf, 
unverzüglich die uneingeschränkte, 
ungehinderte, sichere Lieferung von 
Hilfsgütern in den Gazastreifen über alle 
bestehenden Grenzübergänge sowie deren 
Verteilung im gesamten Gazastreifen zu 
ermöglichen und zu erleichtern; begrüßt, 
dass auch Hilfskorridore über den Seeweg 
eingerichtet wurden, weist jedoch darauf 
hin, dass den Hilfslieferungen über den 
Landweg Vorrang eingeräumt werden 
muss;

1. verurteilt aufs Schärfste die 
Behinderung der humanitären Hilfe und die 
Angriffe auf humanitäre Hilfskonvois; 
verurteilt aufs Schärfste die 
Entführungen und Plünderungen von 
Hilfskonvois durch die Hamas; fordert 
Israel nachdrücklich auf, unverzüglich die 
uneingeschränkte, ungehinderte, sichere 
Lieferung von Hilfsgütern in den 
Gazastreifen über alle bestehenden 
Grenzübergänge sowie deren Verteilung 
im gesamten Gazastreifen zu ermöglichen 
und zu erleichtern; begrüßt, dass auch 
Hilfskorridore über den Seeweg 
eingerichtet wurden, weist jedoch darauf 
hin, dass den Hilfslieferungen über den 
Landweg Vorrang eingeräumt werden 
muss;

Or. en
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Änderungsantrag 24
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. äußert seine Besorgnis darüber, 
dass das UNRWA aufgrund der gegen es 
erhobenen Vorwürfe seine Rolle als 
glaubwürdiger und neutraler Akteur nicht 
mehr wahrnehmen kann; schließt sich 
daher den Forderungen an, das Mandat 
des UNRWA dringend zu überprüfen;

Or. en



AM\1298971DE.docx PE760.498v01-00 }
PE760.500v01-00 }
PE760.501v01-00 }
PE760.503v01-00 } RC1

DE In Vielfalt geeint DE

13.3.2024 B9-0187/2024 } 
B9-0189/2024 } 
B9-0190/2024 } 
B9-0192/2024 } RC1/Änd. 25

Änderungsantrag 25
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 4

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

4. bekräftigt seine Forderung nach 
einem sofortigen und dauerhaften 
Waffenstillstand, damit der drohenden 
schweren Hungersnot im Gazastreifen 
begegnet werden kann, sowie nach der 
umgehenden und bedingungslosen 
Freilassung aller Geiseln;

4. bekräftigt seine Forderung nach 
einem dauerhaften Waffenstillstand, damit 
der drohenden schweren Hungersnot im 
Gazastreifen begegnet werden kann, sowie 
nach der umgehenden und 
bedingungslosen Freilassung aller 
israelischen Geiseln; fordert, dass das 
Internationale Komitee vom Roten Kreuz 
umgehend Zugang zu allen israelischen 
Geiseln erhält, die im Gazastreifen 
festgehalten werden, und ihnen 
medizinische Versorgung zukommen 
lässt;

Or. en
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Änderungsantrag 26
Anna Fotyga, Bert-Jan Ruissen
im Namen der ECR-Fraktion

Gemeinsamer Entschließungsantrag
PPE, S&D, Renew, Verts/ALE
Akut drohende schwere Hungersnot im Gazastreifen und die Angriffe auf humanitäre 
Hilfslieferungen

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. ist der festen Überzeugung, dass es 
keine Aussicht auf Frieden, Sicherheit, 
Stabilität und Wohlstand für den 
Gazastreifen oder auf eine Aussöhnung 
zwischen Palästinensern und Israelis 
geben kann, solange die Hamas und 
andere terroristische Gruppen eine Rolle 
im Gazastreifen spielen; bekräftigt, dass 
Terrorismus, Aufwiegelung und Gewalt 
mit einer friedlichen Lösung des Konflikts 
zwischen Israel und Palästina 
unvereinbar sind;

Or. en


